
Lesung mit Ma-hias Nawrat an der UMCS, Lublin 

 

  
 
Wir laden herzlich zur Lesung und anschließendem Gespräch mit dem polnisch-deutschen 
Autor Matthias Nawrat am 16. Mai 2023 an der UMCS ein. Er wird aus seinem Roman «Der traurige 
Gast» lesen.  

 
Matthias Nawrat, 1979 im polnischen Opole geboren, siedelte als Zehnjähriger mit seiner Familie nach 
Bamberg um. Er studierte in Freiburg und Heidelberg Biologie, danach am Schweizer Literaturinstitut in 
Biel. Für seinen Debütroman «Wir zwei allein» (2012) erhielt er u.a. den Adelbert-von-Chamisso-
Förderpreis, sein Roman «Unternehmer» (2014), für den Deutschen Buchpreis nominiert, wurde u.a. 
mit dem Kelag-Preis und dem Bayern-2-Wortspiele-Preis ausgezeichnet. «Die vielen Tode unseres Opas 
Jurek» (2015), sein dritter Roman, brachte ihm den Förderpreis des Bremer Literaturpreises sowie die 
Alfred Döblin-Medaille ein. „Der traurige Gast“, sein vierter Roman, der 2020 erschienen ist und für den 
Preis der Leipziger Buchmesse nominiert wurde, ist ein philosophischer und zutiefst menschlicher 
Roman von großer erzählerischer Intensität. Er handelt von den Begegnungen und Gesprächen eines 
namenslosen Gasts mit Polen, Deutschen und Migranten im Berlin der späten 2010er Jahre, vom 
Neuankommen, Verdrängen und Überleben. 2020 erhielt Matthias Nawrat den Literaturpreis der 
Europäischen Union. 2021 erschien sein fünfter Roman «Reise nach Maine». 


